
Anmeldung: BGymN

Bitte sorgfältig und in Druckbuchstaben ausfüllen! Danke.
Wichtig: Anmeldeschluss ist jeweils der 20. Februar.

Name:

Vorname:

Geb. am:

Geb. in:

© weiblich© männlich © ledig© verheiratet

Straße, Nr.:

PLZ, Ort:

Telefon:

Mobiltelefon:

Religion:

Staatsangehörigkeit:

Häusliche Umgangssprache:

Sind oder waren Sie Schüler/-in der BBS II?

© nein© ja, im Schuljahr

Wenn ja, Schulform?

Zuletzt besuchte Schule:

Erreichter Abschluss:

Voraussichtlicher Abschluss:
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Eltern, Erziehungsberechtigte

Name:

Vorname:

Straße, Nr.:

PLZ, Ort:

Telefon:

Mobiltelefon:

Ort, Datum:

Unterschrift des Bewerbers/der Bewerberin Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten
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Berufliches Gymnasium
Gesundheit und Soziales,

Schwerpunkt Ökotrophologie

BGymN

Stand Januar 2012
gedruckt: 28. Januar 2012

Ausbildungsziel

Das Berufliche Gymnasium Gesundheit und Soziales ist ein
berufliches Aufbaugymnasium. Die allgemeine Hochschul-
reife (ABITUR) wird nach einer dreijährigen Ausbildung
erlangt.

Aufnahmevoraussetzung

In das Berufliche Gymnasium Gesundheit und Soziales
kann aufgenommen werden, wer den Erweiterten Sekun-
darabschluss I oder die Versetzung in die 10. Klasse eines
Gymnasiums nachweist.

Es können auch Schüler/-innen aufgenommen werden,
die noch keine zweite Fremdsprache erlernt haben. Diese
Schüler/-innen müssen durchgehend am Fremdsprachenun-
terricht in Spanisch teilnehmen.

Gliederung der Ausbildung

Die dreijährige Ausbildung teilt sich in eine einjährige Ein-
führungsphase (Klasse 11) und eine zweijährige Qualifika-
tionsphase (Klasse 12 und Klasse 13) auf.

Eine der Zielsetzungen in der Einführungsphase ist es,
– mit Rücksicht auf die verschiedenen Vorkenntnisse der



Schüler/-innen – in den Profil-, Kern- und Ergänzungsfä-
chern die notwendigen theoretischen Grundlagen für eine
erfolgreiche Teilnahme in der Qualifikationsphase zu schaf-
fen.

In der Qualifikationsphase werden die Inhalte in den Pro-
filfächern, den Kernfächern und den Ergänzungsfächern
vertieft und die vorgeschriebenen Qualitätsstandards für
das Zentralabitur vermittelt. Der Schwerpunkt liegt im
ökotrophologisch-naturwissenschaftlichen Bereich.

Inhalte

* = halbjährlich

Die Fächer in der Abiturprüfung

Das erste Prüfungsfach ist das beruflich orientierte Profil-
fach Ernährung.

Das zweite und das dritte Prüfungsfach müssen zwei der
drei Fächer Deutsch oder Englisch oder Mathematik sein.

Das vierte Prüfungsfach ist Betriebs- und Volkswirtschaft.

Das fünfte Prüfungsfach kann aus Deutsch, Englisch, Spa-
nisch, Mathematik oder Biologie ergänzend gewählt wer-
den.

Das vierte oder fünfte Prüfungsfach wird nach Wahl des
Schülers/der Schülerin nur mündlich geprüft.

Berechtigungen

Mit dem erfolgreichen Ablegen der Abiturprüfung nach
Klasse 13 des Beruflichen Gymnasiums Gesundheit und
Soziales wird die allgemeine Hochschulreife erlangt. Sie
berechtigt zum Studium aller Fachrichtungen an Universi-
täten, Hochschulen und Fachhochschulen.

Bitte reichen Sie für die Anmeldung auch die folgenden
Unterlagen ein:

• Lebenslauf

• Kopie des Abschlusszeugnisses

• Falls das noch nicht vorhanden ist, eine Kopie des letz-
ten Halbjahreszeugnisses

So finden Sie zu uns:

Legende

1. Autobahn A 28, Abfahrt 21, Delmenhorst-Deichhorst

2. Wildeshauser Straße

3. Hundertster Weg

4. Moorweg

5. Brauenkamper Straße

6. Wiekhorner Heuweg

7. Burggrafendamm

8. Rudolf-Königer-Straße

9. Moritz-von-Schwind-Straße

10. Matthias-Grünewald-Straße

11. Oldenburger Straße


